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Unglaublich 
aber wahr, der 
neue 
Kindergarten 

öffnet seine Pforten. Der 
Spielplatz in Oberwiesenbach, 
der erst letztes Jahr fertiggestellt 
wurde, bereit uns allerdings 
schon wieder Sorgen… worum es 
geht erfahren Sie in dieser 
Ausgabe. 
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Umzug in den neuen Kindergarten

Juhu, endlich ist es so weit und wir ziehen in den neuen

„WIESENBACHER KINDERGARTEN“

Am 11.03.2024 ist der erste Tag im neuen Kindergarten.

Bis die Regenbogengruppe und die Funktionsräume fertig

sind, gewöhnen sich die Kindergartenkinder mit Ihren

Erzieherinnen schon mal ein.

Im Kindergarten wird es 2 Gruppen geben, eine Gruppe heißt

Wiese und eine Gruppe heißt Bach.

Das Team, die Eltern und natürlich die Kinder wir alle freuen

uns riesig auf den neuen Wiesenbacher Kindergarten, obwohl

wir uns in der alten Schule sehr wohl gefühlt haben.

Die Kinder werden in die Wiesenbacher Geschichte eingehen,

denn sie sind die aller ersten, die in den neuen und wirklich

schönen „WIESENBACHER KINDERGARTEN“ gehen.

Darauf kann ganz Wiesenbach stolz sein!!!

Dem ersten Bürgermeister Glibert Edelmann gilt unser

besonderer DANK für den großen Einsatz den er Tag täglich

zeigt.

Der erste Tag war wirklich toll!
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Aus Gemeinde und Gemeinderat

Erster Wiesenbacher Kindergarten 1938/1939

Theresia Wiedemann aus Unterwiesenbach feierte im Februar ihren 90. Geburtstag. Als der Bürgermeister zum 

Gratulieren kam zeigte Frau Wiedemann ihm zwei sehr interessante Fotos. Diese stammen aus 1938/1939. Damals 

gab es laut Frau Wiedemann bereits den ersten Wiesenbacher Kindergarten. Auf dem Bild sind 20 Kinder in etwa 

zwischen 3 und 6 Jahren zu sehen, sowie eine erwachsene Frau. Der Kindergarten war wohl im Stieble beim Matz 

(heute Hauptstraße 32 a) untergebracht. Man hatte sogar schon einen Sandkasten im Garten. Beeindruckend für 

Bürgermeister Edelmann war, dass Frau Wiedemann noch jedes Kind auf dem Foto beim Namen nennen konnte. 

Nach den Jahren des Krieges dauerte es dann Jahrzehnte bis man wieder offiziell Kindergärten eingeführt und 

betrieben hat, obwohl man vor dem Krieg schon ein so tolle Institution hatte. Wer den Kindergarten damals betrieben 

hat wusste Frau Wiedemann aber auch nicht mehr. 

Immer von links nach rechts:

Unten: Rampp Max, Schieferle Josefa, Weiß Josef

Zweite Reihe: Schieferle Dora, Weiß Anna, Hartmann Anni, Wiedemann Theresia, Wagner Hans, Schieferle Josefa, 

Steck Maria

Dritte Reihe: Fischer Josef, Fischer Anton, Ziller Marianne, Wagner Leonhard, Wagner Josef

Vierte Reihe: Fischer Josefa, Ziller Trudel, Gral Dora, Alstetter Adelheid, Steck Hans 

Faschingsfreunde WiesenbachHalbertshofen spenden an die Kindergarten

Der Faschingssonntag ging gut los für Bürgermeister Gilbert Edelmann. Der Vorstand der Faschingsfreunde, Julian 

Rösner, hat das Gemeindeoberhaupt eingeladen einen symbolischen Scheck entgegen zu nehmen. Die 

Faschingsfreunde spenden an den Kindergarten 

555 EUR. Mit großer Freude hat der Bürgermeister 

den Scheck entgegengenommen. Natürlich 

bedankte er sich ganz herzlich und lobte das 

große Engagement der Faschingsfreunde. In 1700 

Arbeitsstunden hat der Verein einen tollen 

„Feuerwehrmann Sam“ Faschingswagen gebaut. 

Beim Faschingsumzug in Igling hat der Wagen 

sogar den zweiten Platz bei der Wagenwertung 

belegt. 

Nach der Übergabe ging es dann zum Umzug 

nach Waldstetten wo man sich bei der Familie 

Bader im Hof mit Kesselfleisch, Weißwurst und 

Wiener auf einen tollen Umzug eingestellt hat. 



Vandalismus am Spielplatz in Oberwiesenbach – braucht‘s das?

Los ging es mit der kaputten Rutsche am bereits bestehenden Spielturm. Dann fehlten Tischtennisschläger und 

Bälle bzw. lagen sie verstreut und kaputt herum. Kaugummis in den Pflanzen und Süßigkeitenpapierchen. Die 

Holzblumen, die den Spielplatz auflockern sollten wurden demoliert. Allein der Ersatz für die Rutsche kostet 1000 

EUR!

Die Gemeinde, die Elterninitiative und die Bürger haben sehr viel in den neuen Spielplatz investiert und er ist wirklich 

gelungen. Eltern und Kinder besuchen den Spielplatz sehr gerne. Vandalismus, auch im jugendlichen Leichtsinn, ist 

nicht angebracht. Liebe Eltern bitte achten Sie auf Ihre Kinder und weisen sie daraufhin, dass so etwas nicht weiter 

vorkommt. Dies ist ein gut gemeinter Appell und ich bitte alle sich ordentlich aufzuführen. Der Spielplatz gehört nicht 

einem, sondern uns allen und wir wollen noch lange Freude daran haben. 

Haushaltslage wird schwieriger

In der Gemeinderatssitzung im März wurde mit der Kämmerin der Haushalt besprochen. Die großen Ausgaben rund 

um Kindergarten und Hochwasserschutz zwingen uns nun den Sparkurs einzuschlagen. Das macht uns allen keine 

Freude, aber das Geld wird nicht mehr so locker sitzen, wie wir uns das alle wünschen würden. Einerseits werden 

wir sparen müssen und freiwillige Leistungen so gut es geht werden für einige Jahre gestrichen werden müssen. 

Andererseits machen wir uns im Gemeinderat natürlich auch Gedanken wie noch Geld in die Kasse kommen kann. 

Der Fokus liegt momentan noch auf der Fertigstellung unserer angefangenen Projekte, aber gleichzeitig 

beschäftigen wir uns auch mehr und mehr mit der engen Haushaltslage. 

Aktuelle Bilder vom Hochwasserschutz

Die Baustelle läuft inzwischen wieder auf vollen Touren. Der tiefste Punkt wurde inzwischen erreicht und nun kann 

mit dem Aufbau begonnen werden. Hierbei werden zuerst die Durchlassbauwerke errichtet, also ein Einlauf mit 

Grobrechen (DoppelTTräger) und ein Schachtbauwerk mit 10m Höhe im Endausbau. Diese beiden Bauwerke sind 

mit Rohren verbunden, da das Schachtbauwerk ziemlich genau in der Mitte des Damms situiert ist. 

Aus Vereinen und Gremien



Neuwahlen bei der Freiwilligen Feuerwehr Unterwiesenbach

Im Rahmen der Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Unterwiesenbach fanden auch die Neuwahlen 

der Kommandanten und der Vorstandschaft statt. Sowohl Christian Kling als erster und Philipp Kuen als zweiter 

Kommandant stellten sich erneut zur Wahl. Weitere Kandidaten gab es nicht. Von den 25 anwesenden 

wahlberechtigten aktiven Feuerwehrfrauen und männer wurden beide mit jeweils 25 Stimmen gewählt. Sowohl 

Christian Kling als auch Philipp Kuen nahmen die Wahl an.

Bei der Vorstandschaft gab es Verände

rungen, da zwei Mitglieder sich nicht 

mehr zur Wahl stellten. Die neue 

Vorstandschaft besteht aus 1. Vorstand 

Hubert Kling, 2. Vorstand Rainer 

Jenuwein, Kassieren Sigrun Doberenz, 

Schriftführerin Julia Körber (bislang 

Wolfgang Müller) und den Beisitzern 

Thomas Kling, Christian Bader und 

Christoph Bader (bislang Michael 

Steck).

Im Rahmen der Versammlung wurden 

Wolfgang Negele, Stefan Kracklauer, 

Wolfgang Heininger und Marco Kuen 

für 25 Jahre aktiven Dienst ausgezeich

net. Rudi Gornig und Reinhold Steck 

wurden von Vorstand Hubert Kling zu Ehrenmitgliedern ernannt.

(Bild u. Text: Wolfgang Müller)

Neuwahlen beim Obstund Gartenbauverein OberwiesenbachOberegg e.V.

Im Rahmen der Jahreshauptversammlung vom 14. März 2024 standen auch Neuwahlen an. Erfreulicherweise 

konnten mit Simon Theil, Andrea Biberacher und Elisabeth Huber drei neue Mitglieder für die Vorstandschaft 

gewonnen werden. Simon Theil übernimmt das Amt des 1. Vorsitzenden.

Die bisherige Vorsitzende Karola Stempfle, sowie Irmgard Miller und Petra Mayr stellten sich nicht mehr zur Wahl.

v.l. Karin Müller, Andrea Biberacher, 1. Vorstand Simon Theil, 

Nicole Urban, 2. Vorstand Stefan Mändle, Marianne Maier, 

Susi Moll, Hilde Vogel, Elisabeth Huber. Es fehlt Greti Pietsch

(Bild u. Text: OGV OWOE)



Zwei Schützenvereine – eine gemeinsame Preisverteilung

Der ZimmerstutzenSchützenverein „Hubertus“ Oberegg und der Schützenverein „Wisent“ Oberwiesenbach 

veranstalteten im Gasthof Adler in Oberwiesenbach zum 23. Mal eine gemeinsame Preisverteilung.

Die Oberegger Schützen ermittelten an 7 Schießabenden aus 45 aktiven Schützen den Vereinsmeister und den 

Schützenkönig. Stolz durfte die Vorständin Sonja Weigele verkünden, dass  ähnlich wie bereits im letzten Jahr  

auch in dieser Schießsaison ganz klar die Damen dominierten: Sabine Konrad konnte sich mit 89 Ringen die 

Vereinsmeisterschaft vor Regina Seitz mit 85/84/83 Ringen sichern. Den dritten Platz belegte Petra Birle mit 

85/84/81 Ringen. Den Titel des Pistolenmeisters konnte sich Gerhard Maier mit 89 Ringen sichern. Schützenkönigin 

wurde Regina Seitz mit einem 11Teiler und durfte sich somit von der Schützenliesl Carolin Dreher die Schützenkette 

umhängen lassen. Den Wurstkönig machte Stefan Konrad (55Teiler) und Brezenkönigin wurde Gabriele Biberacher 

mit einem 58Teiler. Den Titel des Vereinsjugendmeisters holte sich Maximilian Steidle mit 80 Ringen vor Tim 

Jenuwein (79) und Theresa Steidle (75). Jugendschützenkönig wurde Maximilian Steidle mit einem 48Teiler, gefolgt 

von Theresa Steidle (115Teiler) und Niklas Jenuwein (150Teiler).      

Beim Schützenverein „Wisent“ Oberwiesenbach hatten die Schützendamen und herren im Schützenheim der alten 

Schule in dieser Saison an 11 Abenden die Möglichkeit, ihre Fähigkeiten unter Beweis zu stellen. Vereinsvorstand 

Siegfried Konrad kürte Kai Rampp zum Schützenmeister, der sich aus den 31 aktiven Schützen (davon 7 

Jungschützen) in diesem Jahr mit 94 Ringen durchsetzte. Dicht gefolgt mit 93 Ringen schaffte es der Vorstand und 

Pistolenschütze Siegfried Konrad selbst auf den zweiten Platz und Marco Kuen belegte Platz drei (91 mit Pistole). 

Den besten Tiefschuss setzte Selina Maier, die mit einem 6,96Teiler die Schützenkette traditionell vom scheidenden 

Schützenkönig Kai Rampp erhielt. Wurstkönigin wurde Julia Rampp (22,40Teiler) und den Brezenkönig machte Kai 

Rampp (33,85). Auch in Oberwiesenbach trugen die Jungschützen eine eigene Meisterschaft aus. Jugendkönigin 

wurde Anna Häusler mit einem 22,10Teiler, den Titel des Brezenkönigs holte sich Maximilian Steidle (198,70) und 

Wurstkönig wurde Niklas Jenuwein (116,70). Die Jugendmeisterschaft gewann Niklas Jenuwein mit 83 Ringen vor 

Thomas Konrad (75) und Maximilian Steidle (64).

Schützenverein Oberwiesenbach (von 

links): Jannik Thalhofer, Kai Rampp, Julia Rampp, 

Selina Maier, Daniel Niederwieser, Anna Häusler, 

Niklas Jenuwein, Maximilian Steidle, Tim Jenuwein, 

Thomas Konrad, Siegfried Konrad

Schützenverein Oberegg (von links): Stefan Konrad, 

Maximilian Steidle, Theresa Steidle, Tim Jenuwein, 

Regina Seitz, Niklas Jenuwein, Gabriele Biberacher, 

Petra Birle, Carolin Dreher, Sabine Konrad, Gerhard 

Maier, Sonja Weigele

(Text u. Bilder: Christina Lopes)



Dezentrale Fortbildung bei der JFG Günztal Kickers
"Inhouse" Lizenzverlängerung für den TrainerC, Profil Kinder und Jugend"

Lehrgangsleiter Thomas Neudecker durfte 15 Teilnehmer aus den Vereinen SV Aletshausen, DJK Breitenthal, TV 

Hindelang, JFG Günztaler Kickers, TSV Krumbach und der SpVgg Wiesenbach zur dezentralen Lizenzverlängerung 

im Wiesenbacher Sportheim begrüssen. Die Fortbildung erfolgt analog zum Konzept „BFV on Tour“. Dieses 

ermöglicht Jugendtrainern ihres  Vereins eine Trainerlizenz mit dem Profil "Kinder und Jugendtrainer" quasi vor der 

Haustüre zu erwerben.  Inhalte sind die Trainingsorganisation, Spieltagsgestaltung und Mannschaftsführung im 

Kinderfußball.

 

In einem Mix aus Theorie und Praxis vermittelte 

Thomas Neudecker an zwei Tagen Inhalte zu den 

Themen Umschalten Offensive/Defensive, Pressing, 

Technik, kleine Spielformen und taktische Basics für 

die jungen Spielerjahrgänge. Am Freitagabend waren 

die Kursteilnehmer zunächst als Aktive in der 

Neuburger Grundschulturnhalle im Einsatz, am 

Samstag oblag ihnen das Coaching von D und C

Junioren der JFG Günztaler Kickers  die zuvor in 

Gruppen erarbeiteten Trainingseinheiten wurden in 

die Praxis umgesetzt und im Anschluß bewertet und 

diskutiert.

 

Zum runden Abschluss der beiden Tage bedankte sich Organisator Martin Kaiser im Namen aller Kursteilnehmer bei 

Dozent Thomas Neudecker mit einem kleinen Präsent für eine absolut kurzweilige und überaus interessante Fortbil

dung.

(Text und Bild: JFG Günztal Kicker)

Kaffeekränzchen der Damenabteilung

Am gumpigen Donnerstag fand das traditionelle Kaffeekränzchen der Damenabteilung statt.

In einem bunt geschmückten Sportheim mit leckeren Kuchen und Kaffee hatten die vielen Gäste einen vergnügten 

Nachmittag.

Das Highlight waren wieder die vielen lustigen Einlagen von Elfi Konrad, die für reichlich Lachanfälle sorgten. 

Ein großer Dank gilt hier der Führungsmannschaft unserer Damenabteilung und Ihren vielen Helfer für Ihren Einsatz 

und die tolle Organisation.

 

   (Text: SpVgg Wiesenbach, 

Bilder: Rosi Baur)



Termine
geplante 
Gemeinderatsitzungen:

jeweils um 20:00 Uhr

Donnerstag, 04.04.2024
Donnerstag, 02.05.2024
Donnerstag, 13.06.2024

Für Sie gesehen:
Kommunionkinder 2024

Von links: Amelie Maier (Uwi), Anna Wagner (OE), Ilian Weber (Owi), 

Mika Maier (Uwi), Anton Menzinger (Uwi), Quirin Edelmann (Uwi), 

Korbinian Aleiter (Owi) und Luca Birle (OE)

Fitnessworkouts mit Janina Kunisch

Die Termine des 2. Blocks der Sportkurse im Sportheim wurden festgelegt:

DIENSTAG                                 MITTWOCH

Hip Hop Step Aerobic                       Bauch Beine Po

17:30  18:30 Uhr 18:30  19:30 Uhr

10 Einheiten von 16.04.24  09.07.24           10 Einheiten von 10.04.24  03.07.24

DONNERSTAG

Zumba

18:45  19:45 Uhr

10 Einheiten von 11.04.24  04.07.24

MenFit  Rückenfit

20:00  21:00 Uhr

5 Einheiten von 18.04.24  06.06.24

Pro Kurs max. 17 Teilnehmer

Anmeldung unter fitnessworkout@spvggwiesenbach.de

Fundgrube:



Wissenswertes

Amtsstundeim Rathaus, UW
Donnerstag 18.30 – 19.30 Uhr
Kontakt zum Bürgermeister
 
Tel. 0176 80472167 (Mobil)
bgm@wiesenbach.de

Öffnungszeiten VG Krumbach
Vormittags:
Mo – Fr 07.00 – 12.30 Uhr
Nachmittags:
Mo 13.30 – 16.00 Uhr
Do 13.30 – 18.00 Uhr

Tel. 08282 88 99 6  0
Fax 08282 88 99 6  22
info@vgkrumbach.de

Pfarramt Breitenthal
Tel. 08282 21 80
Öffnungszeiten
Di 14.00 – 16.00 Uhr
Mi – Fr 08.00 – 12.00 Uhr
pg.breitenthal@bistumaugsburg.de

Mesner
Brunhilde und Rudolf Gornig
Tel. 08283 21 38
Gertrud Bader
Tel. 08283 764

Seniorenbeauftragter
Gmd. Wiesenbach
Gerhard Jonscher
Unterwiesenbach, Lerchenweg 1
Tel. 0175 86 80 86 2
sjonscher@tonline.de

Jugendbeauftragter
Gmd. Wiesenbach

FLEXIBUS Fahrzeiten
Mo – Do 05.00 – 21.00 Uhr
Fr – Sa 05.00 – 24.00 Uhr
Sonn u. Feiertage 05.00 – 21.00 Uhr
Reservierungszeiten
(mind. 30 min. vor Abfahrtswunsch)
Mo – So 07.00 – 18.00 Uhr
unter Tel. 08282 99 02  100

DefibrillatorenStandorte
jeweils an den Feuerwehr
Gerätehäusern

Forum: Kinderfaschingsball am 10.02.2024
Viele kleine und große Gäste in tollen Kostümen kamen am 

Faschingssamstag auf den Kinderball ins Sportheim.

Das Organisationsteam um Elisabeth Aleiter, Ramona Gornig, Sabrina 

Wagner, Tamara Mair und Thomas Kling haben wieder mal ein tolles 

Programm für alle Altersstufen auf die Beine gestellt. Mit lustigen Spielen, 

einer Bastelecke sowie der beliebten Tombola war es ein gelungener 

Nachmittag. 

Natürlich braucht man bei so viel Aktion auch eine Stärkung. Hierfür 

sorgten unsere Bäckerinnen mit tollen Kuchen und süßen Leckereien sowie 

unser Küchenteam Klaus Kuen und Brunni Gornig mit herzhaften Speisen 

aus der Küche.

Das Prinzenpaar des DCC schaute noch mit der BambiniGarde in 

Wiesenbach vorbei und sorgte mit einem sehenswerten Auftritt für große 

Augen und lauten Applaus bei den Gästen.

      

Vielen Dank an das Organisationsteam und allen Helfer.

   

   

   

   

   

     (Text: SpVgg Wiesenbach,

Bilder: Thomas Kling)

Zu guter Letzt: Scheibenfeuer in Oberegg

(Bild: Christian Steck)


